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Kaikenried. Zum ersten Mal im
November heißt es „Vorhang auf!“
für die Heimatbühne Kaikenried.
Für die Laienschauspieler unter
der Regie von Marion Stadler geht
es bei dem Dreiakter „Hüttenzau-
ber und andere Geheimnisse“ von
Heidi Mager zur Silvesterfeier auf
eine Jagdhütte.

Zu zweit träumen auf dem
Schaffell vor dem Kamin, frischen
Wind in die eingefahrene Bezie-
hung bringen, eben Romantik
pur, so stellt sich Birgit (Marga
Stadler) die kommenden Tage
vor. Dass ihr Ehemann Siegfried
(Martin Niedermeier) dieser Hüt-
tenromantik nicht allzu viel abge-
winnen kann und hauptsächlich
damit beschäftigt ist, sich um sei-
ne Gesundheit zu kümmern und
jedes Staubkorn zu beseitigen,
kann Birgit noch verkraften. Aber
was dann passiert, zerrt sehr an
ihren Nerven. Mit der unerwarte-
ten Ankunft ihres Bruders Kurti
(Josef Niedermeier) beginnt das
Verhängnis. Immer mehr ungebe-
tene Gäste kreuzen auf: der Chef
(Heinz Baumgartner) von Kurt
mit Sekretärin (Teresa Stadler)

und ein Flitterwöchnerpaar (And-
reas Pfeffer und Helena Edenho-
fer). Durch eine Reihe von Miss-
verständnissen entwickelt sich
eine Eigendynamik, die nicht
mehr aufzuhalten ist. Was pas-
siert mit dem Revierförster (Hel-
mut Kilger), der Augenzeuge eines
vermeintlichen Einbruchs wird?
Warum wollen Siegfried, Birgit
und Kurti nachts ein Loch im
Wald graben? Als wäre das Chaos
aus Schwindeleien, Versteckspie-
len, Vertuschungs- und anderen
Manövern noch nicht genug,
kommt auch noch die Chefin (Do-
ris Reiner) von Kurti. Na dann,
„Prosit Neujahr“.

Die Heimatbühne lädt herzlich
zu den Aufführungen am Sams-
tag, 16. November, Sonntag, 17.
November, Freitag, 22. November
und Samstag 23. November je-
weils um 19.30 Uhr ins ehemalige
Gasthaus Brunner in Kaikenried
ein. Ab heute, Samstag, 26. Okto-
ber, können bei Susanne Pfeffer
Platzkarten reserviert werden von
Montag bis Freitag ab 14 Uhr und
an Wochenenden ganztägig unter
3 09923/801389. − vbb

Hüttenzauber und
andere Geheimnisse

Heimatbühne Kaikenried spielt Dreiakter

Scheuereck. Unter Naturfreun-
den ist das Höllbachgespreng be-
rühmt: Flankiert von haushohen
Gneisformationen liegen die Was-
serfälle in einer tief eingeschnitte-
nen Schlucht an der Ostflanke des
Großen Falkensteins.

Das ganz besondere Mikrokli-
ma bietet seltenen Pflanzen- und
Tierarten eine ökologische Ni-
sche. Der erfahrene Waldführer
Steffen Krieger begleitet die Teil-
nehmer einer Wanderung am
Samstag, 2. November, zu dieser
Sehenswürdigkeit, die als eine der
schönsten im Nationalpark Baye-
rischer Wald gilt.

Treffpunkt für die etwa fünf-

stündige, kostenlose Führung ist
um 10 Uhr am Hirschgehege in
Scheuereck. Eine grundlegen
Kondition ist für die etwa neun Ki-
lometer lange Tour, auf der rund
450 Höhenmeter zurückgelegt
werden, notwendig. Es besteht
keine Einkehrmöglichkeit, daher
sind neben geeignetem Schuh-
werk und wetterfester Kleidung
auch eine Brotzeit nebst Geträn-
ken mitzubringen.

Aus organisatorischen Grün-
den ist eine Anmeldung beim Na-
tionalpark-Führungsservice (3
0800 0776650) möglichst frühzei-
tig, spätestens jedoch einen Tag
vorher, erforderlich. − bbz

Wasserfälle im Höllbachgespreng
Führung aus der Reihe „Nationalpark aus erster Hand“

Bodenmais. Einen musikali-
schen Jahresrückblick, gespickt
mit heiter-besinnlichen Texten
und volksmusikalischem Gesang,
erleben die Zuhörer am 3. Novem-
ber, ab 19 Uhr, im Veranstaltungs-
stadel der GutsAlm Harlachberg.
Interpreten dieses Jahreslaufs
sind die Bodenmaiser „Hofmark-
musikanten“ und „Pomp-A-Dur“.

Mit ihrer Musik geben die sie-
ben Blechbläser in Bergmanns-
tracht die musikalische „Marsch“-
Route vor. Die Existenz einer
bergmännischen Musikkapelle
lässt sich bis zum Jahre 1760 zu-
rückverfolgen. Es waren böhmi-
sche Bergleute, die in Bodenmais
sesshaft wurden und Musik in den
Ort brachten. Alte Kirchenrech-
nungen enthalten erstmals den
Namen „Hofmarkmusikanten“.

„Pomp-A-Dur“, der Frauen-
dreigesang aus Unteriglbach bei
Ortenburg, der seit 2005 bei Pas-

Über’s Jahr geblasen
„Hofmarkmusikanten“ und „Pomp-A-Dur“ auf der GutsAlm – BB verlost fünf Mal zwei Karten

sionssingen ebenso zu hören ist
wie am Musikantenstammtisch,
steuert die schönen Stimmbänder
bei. Auf dem Harlachberg treffen
traditionelle Volksmusik – mit
böhmischer Polka, einem rassi-
gen Zwiefachen und verträumten
Walzerstücken –, geistliches Lied-

gut und satirisch-nachdenkliche
Couplets zusammen. Bei den Zei-
lenpaaren handelt es sich um eine
Spezialität der Damen. Begleitet
werden sie an der Gitarre oder der
Steirischer von Florian Kasberger.
Den Akzent des gesprochenen
Wortes setzt Elisabeth Willis.

Einlass ist um 17 Uhr, Beginn
um 19 Uhr. Kartenvorverkauf in
allen Geschäftsstellen der Passau-
er Neuen Presse. Bei schlechtem
Wetter wird ab „Hotel Riederin“
ein Shuttle-Service zur GutsAlm
eingerichtet. Voranmeldung
unter 3 09924/9434930. − bb

Der Bayerwald-Bote verlost 5 x 2
Eintrittskarten. Schicken Sie bis
Donnerstag, 31. Oktober, 8 Uhr
eine SMS mit dem Lösungswort
„Pomp-A-Dur“ an 52020 (ohne
Vorwahl, 49 Cent/SMS). Bitte hin-
ter dem Lösungswort nach einem
Leerzeichen Namen und An-
schrift angeben. Oder rufen Sie an
unter 0137/822702923 (0,50 Euro
pro Anruf / mobil ggf. abwei-
chend). Auch hier ist das Stich-
wort zu nennen sowie Name und
Adresse. Die Gewinner werden
benachrichtigt. Deshalb Handy
einschalten.

Regen. Es ist immer interes-
sant, Künstler in Aktion zu erle-
ben. Gelegenheit dazu gibt’s am
morgigen Sonntag, 27. Oktober,
ab 11 Uhr im Landwirtschaftsmu-
seum. Im Rahmenprogramm zur
Sonderausstellung „Emotion in
Form und Farbe“ der Regen-Ma-
ler lädt die Künstlergruppe zu
einer Matinée ein – und zeigt, dass
Kunst nicht immer eine biererns-
te Angelegenheit sein muss. Zu er-
leben sind fünfminütige Porträt-
studien, wie sie auch an Kunst-
akademien als Übung üblich sind.
Ursula Stober gibt als „Porträt-
malerin“ zusammen mit ihrem
„Kunden“ Karl Stangl einen amü-
santen Sketch mit dem Titel „Im
Künstleratelier – Belvisage“ zum
Besten. Die einstündige Matinée
wird von Musik umrahmt. − bb

Regen-Maler laden
zur Matinée

Rinchnach/Kirchdorf. In festli-
chen Gottesdiensten haben die
Pfarreien im Guntherpfarrver-
band ihre Ministranten gewür-
digt. Gemeindereferent Florian
Kandler buchstabierte dabei das
Wort „Ministrant“ und fand zu je-
dem Buchstaben ein Detail des
Ministrantendienstes. Die Vielfäl-
tigkeit dieses Ehrenamts, die von
„in der Messe dienen“ bis hin zu
„Sternsingen“ und „Ausflüge“
reicht, wurde schnell deutlich.
Nach einem Jahr Probezeit erklär-
ten sich Hedwig Altmann, Aaron
Binder, Philip Eggensberger, Ka-
tharina Ertl, Patrick Ertl, Jasmin
Frisch, Daniel Kästner, Philipp
Kroner, Lena Lex, Johanna Nie-
dermeier, Lisa Perl, Patrick Peschl
und Nina Zaglauer bereit, in der
Pfarrei Kirchdorf als Ministranten
Dienst zu tun.

In der Pfarrei Rinchnach wur-
den Alexander Baumgartner, Lisa
Birnböck, Timo Dengler, Annika
Ertl, Benedikt Peschl, Andreas
Pfeffer, Elias Wirkert und Max
Wurzer aufgenommen. Sie alle
bejahten die Frage, ob sie ihren
Dienst am Altar stellvertretend für

die Gemeinde und zur Ehre Got-
tes ausüben wollen. Als äußeres
Zeichen bekamen die Neuaufge-
nommenen gesegnete Plaketten
umgehängt.

Die neuen Ministranten des
Pfarrverbandes freuen sich nicht
nur auf die Gemeinschaft am Al-
tar, sondern auch auf die vielfälti-
gen Angebote, die sich ihre Grup-

Anfang und Abschied
Neue Ministranten im Guntherpfarrverband

penleiter, Gemeindereferent Flo-
rian Kandler und Pfarrer Michael
Nirschl für sie überlegen. Da geht
es zum Baden nach Bad Schaller-
bach oder ein paar Tage ins Wild-
niscamp.

Leider galt es auch Abschied zu
nehmen und Dank zu sagen. Anja
Kerndl, Sophie Nickl, Lisa Stadler,
Luca Felgentreu, Christoph Gigl,
Katharina Lemberger, Quirin Sa-
xinger, Johanna Feichtiger, Ka-
tharina Schmid und Carina Trau-
ner hängten in Kirchdorf den Mi-
nistrantenrock an den Nagel. In
Rinchnach haben sich Rebecca
und Franziska Niedermeier,
Christoph Gigl und Stefan Marchl
aus der Ministrantengruppe ver-
abschiedet. Derzeit verrichten in
Rinchnach 52 Kinder und Jugend-
liche ihren Dienst am Altar, 69
sind es in Kirchdorf. − thr

Regen. Die Spaß AG traf sich zu
einer letzten Arbeitssitzung vor
dem Regener Christkindlmarkt.
Dieser findet von Donnerstag, 28.
November, bis Sonntag, 1. De-
zember, im Kurpark statt.

Themen wie Hüttenaufbau,
Einteilungsplan und diverse orga-
nisatorische Dinge waren Thema
des Abends. Vorsitzender Andreas
Kroner berichtete von den ge-
planten Programmabläufen und
der sich bereits angemeldeten
Standbetreiber. Wie jedes Jahr
versucht die Spaß AG Verbesse-
rungen herbeizuführen. In die-
sem Jahr ist ein zusätzlicher
Stromanschluss aus dem angren-
zenden Wasserkraftwerk geplant,
damit sich Stromausfälle in Gren-
zen halten.

Wie bereits in der letzten Weih-
nachtsfeier angesprochen und in
der im Frühjahr abgehaltenen Ge-
neralversammlung beschlossen,
einigte man sich nun darauf, das

Insel- und Altstadtfest wieder zu
aktivieren. Gemäß der Vereins-
ausrichtung, das gesellschaftliche
Leben in und um Regen zu berei-
chern, ist man für den Verein auf
die passende Sommerveranstal-
tung gestoßen. Die Spaß AG ist
auf der Suche nach Mitstreitern,
die sich an einer Wiederauflage
beteiligen wollen. Geplant ist, die
Veranstaltung 2020 anzustoßen
und im zweijährigen Wechsel zu

Mitstreiter gesucht
Spaß AG will Insel- und Altstadtfest aktivieren

organisieren. Der Pfingstsonntag
wäre ein guter Termin, wenn kein
Drumherum stattfindet. Auch da-
rauf konnte man sich einigen und
stimmte einstimmig dafür, aktiv
zu werden.

Wer sich mit Ideen an der Ver-
anstaltung beteiligen möchte, sei
es ein Verein oder auch ein ansäs-
siger Gastronom, kann sich per
Email unter info@spass-ag-ev.de
an die Spaß AG wenden. − bb

March. In der Kindertagesstätte
St. Peter und Paul ist per Briefwahl
der Elternbeirat für das Betreu-
ungsjahr 2019/2020 neu gewählt
worden. Zur 1. Vorsitzenden wur-
de Lisa Killinger bestimmt. Ihr
Stellvertreter ist Michael Hölzl.
Das Amt der Schriftführerin über-
nimmt in diesem Jahr Sandra
Schrodek und die Beisitzer des El-

ternbeirats sind Markus Zellner
und Michael Aichinger. Kita-Lei-
terin Sandra Neumeier kündigte
bereits die erste große Veranstal-
tung an, bei der das neue Gre-
mium gefordert sein wird: Das St.-
Martin-Fest. Am Montag, 11. No-
vember, findet um 16.30 Uhr in
der Pfarrkirche March ein Gottes-
dienst zu Ehren des heiligen Mar-

Lisa Killinger undMichael Hölzl
leiten den neuen Elternbeirat

tin statt. Im Anschluss daran star-
tet der Laternenzug, und auf dem
Schulhof der Grundschule wird
die Geschichte des Heiligen nach-
gespielt. Anschließend wird der
Elternbeirat den Besuchern unter
anderem Glühwein, Kinder-
punsch und Martinsgänse im
Mehrzweckraum des Kindergar-
tens anbieten. − bb

Die Laiendarsteller der Heimatbühne Kaikenried: Helmut Kilger (von

links), Doris Reiner, Josef Niedermeier, Helena Edenhofer, Heinz Baum-

gartner, Teresa Stadler, Martin Niedermeier, Souffleuse Lucca Stadler,

Marga Stadler und Andreas Pfeffer − Foto: Marion Stadler

In das Urwaldgebiet beim Höll-

bachgespreng führt dieWanderung

amSamstag, 2. November.

− F.: Rainer Simonis NPBW

„Pomp-A-Dur“ gastieren auf der GutsAlm. − Foto: Privat

Die Rinchnacher Ministrantengruppemit den neu Aufgenommenen so-

wie Pfarrer Michael Nirschl (rechts) undGemeindereferent Florian Kandler

(ganz links). − Foto: H. Grimm

Die Kirchdorfer Ministrantentruppe mit Pfarrer Michael Nirschl (hinten

links). − Foto: F. Kandler

Die Spaß AG mit ihrem Vorsitzenden Andreas Kroner (links) bei der ver-

gangenen Arbeitssitzung. − Foto: R. List
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